
Fly-Line Enderndorf eröffnet
Bei unserem jüngsten Projekt handelt es 
sich um Deutschlands zweite Fly-Line-
Anlage. Diese wurde im Mai am fränki-
schen Brombachsee eröffnet und stellt 
eine attraktive Ergänzung zum bereits 
bestehenden Seilgarten „Abenteuerwald 
Enderndorf“ dar. „In enger Abstimmung 
mit Betreiber Michael Emig haben wir 
gemeinsam mit dem Team der Fly-Line 
GmbH ein einzigartiges Besucherhigh-
light für die ganze Familie geschaffen“, so 
Werner Wechsel.

Frei zugänglicher Startbereich
Der Zugang zur Fly-Line-Anlage erfolgt 
über eine Holztreppe, die auf eine Platt-
form in etwa 4,5 Metern Höhe führt. Von 
dort aus gelangen die Teilnehmer über 
eine wackelige Hängebrücke auf das in 
8 Metern Höhe gelegene Startpodest. 
„Wir haben die Zugangselemente durch 
Geländer und Netze abgesichert, um den 
Teilnehmern den Zugang ohne zusätzliche 
Sicherheitsausrüstung zu ermöglichen“, 
erläutert Projektleiter Stefan Gaßner.
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„Jede Anlage hat ihre besonderen Reize, 
da die Streckenführung von uns indi-
viduell an die Gegebenheiten vor Ort 
angepasst wird. Hier gefällt mir beson-
ders der Blick auf den idyllischen See.“
� Michael Wolfsgruber, Fly-Line GmbH

Ohne zusätzliche Sicherung gelangen die 
Besucher auf die Startplattform (8 Meter).

Art:	 Fly-Line 
Länge:	 ca. 550 Meter 
Gefälle:	 ca. 10 Prozent
www.abenteuer-wald.com

Auf dem Startpodest angekommen, 
erwarten die Teilnehmer Spezialgurte, 
welche mittels Fly-Line-Wagen bereits 
flugfertig in das Röhrensystem „eingefä-
delt“ sind. Mit Blick auf den See „fliegen“ 
die Teilnehmer dann auf einer Strecken-
länge von etwa 550 Metern in einer Höhe 
von bis zu 20 Metern zwischen Laub- und 
Nadelbäumen hindurch. Der Einbau von 
Wellen, Kurven und Schleifen sorgt wäh-
rend des gut dreiminütigen Fluges für jede 
Menge Spaß und Abwechslung.

Um Teilnehmer und Ausrüstung nach 
erfolgreicher Landung wieder zügig an 
den Ausgangspunkt zurückzubefördern, 
kommt ein Shuttlebus zum Einsatz. Mit-
tels einer elektrischen Winde gelangen die 
Rollen dann wieder zurück auf die Start-
plattform, wo sie dann für die nächsten 
Fluggäste zur Verfügung stehen.

Kontrollierter Abflug
Für eine kontrollierte Taktung der Abflug-
zeiten sorgt im Startbereich ein Ampel
system, welches die Auslastung und die 
Betriebssicherheit der Anlage deutlich 
optimiert.

Naturerlebnis Freibad 
Weiler-Simmerberg
Die Gäste des Freibads Weiler-
Simmerberg (Allgäu) können seit der 
letzten Badesaison auf dem Gelände 
unter anderem die Welt der Insekten 
erkunden. Hierfür haben wir auf der 
Liegewiese verschiedene Stationen 
installiert, wie z. B.  überdimensio-
nal große Schmetterlingsflügel, die 
von den Besuchern bewegt werden 
können. Ein Balancierparcours aus 
naturgewachsenen Robinienstäm-
men sorgt dabei zusätzlich für 
Bewegungsangebot. 
Die kindgerecht 
aufbereiteten 
Informations
tafeln wurden von 
den Schülern der 
örtlichen Grundschule 
mitgestaltet.

Edelstahl-Tragrohre vor der Montage.
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Im Auftrag des Waldpädagogikzentrums 
Harz und der Niedersächsischen Landes-
forsten haben wir in unmittelbarer Nähe 
zum Baumwipfelpfad Bad Harzburg einen 
Wurzel- und Boden-Erlebnispfad errichtet. 
Inhaltlich bildet er somit das „Gegen-
stück“ zum Pfad in den Baumkronen.
Die Stationen machen die Welt unter der 
Erdoberfläche erlebbar: Hier erfahren die 
Besucher alles über den (Wald-)Boden, 
seine Funktion und seine Bewohner. 
Zahlreiche interaktive Erlebniselemente 
vermitteln Naturwissen anschaulich und 
nachhaltig. Neben dem Lernen kommt 
aber auch der Spaß und die Freude am 
Spiel nicht zu kurz. Thematisierte Spiel
geräte wie ein „Ameisen-Niedrigseil
garten“ und ein „Regenwurm-Stangen-
wald“ laden die kleineren Besucher zum 
Klettern und Toben ein.

Der Wurzeltunnel lädt zum Perspektiv
wechsel ein: Hier lassen sich die 
Baumwurzelarten von unten betrachten. 

Lebensraum Waldboden erlebbar machen

Art:	 Naturerlebnisweg 
Stationen:	 8 
www.landesforsten.de
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Ein Highlight bildet der „Urknall-Tunnel“: 
Beim Betreten der dunklen Röhre befinden 
sich die Besucher mitten in der Urknall-
Explosion, welche mittels LED-Licht
programm und akustischer Untermalung 
beeindruckend inszeniert wird.
In enger Zusammenarbeit mit den wis-
senschaftlichen Experten vor Ort hat sich 
unser Team um die komplette Realisierung 
der Erlebnisstationen gekümmert – von 
der ersten Idee bis zur Installation.

Art:	 Naturerlebnisweg 
Stationen:	 9 
Elemente:	 17 
www.baumwipfelpfad-harz.de

Pünktlich zum 1-jährigen Jubiläum des 
Baumwipfelpfads Bad Harzburg werden 
die Besucher von insgesamt 17 neuen 
Erlebniselementen empfangen. Diese 
begleiten die Besucher entlang des Pfades, 
welcher sich in der Eingangskrone nach 
oben auf den eigentlichen Baumwipfel-

pfad windet. Beginnend mit dem 
Urknall befassen sich die Sta-

tionen mit der Entwicklungs-
geschichte der Erde und der 
Evolution ihrer Bewohner. Viele 

interaktive Stationen laden 
die Besucher zum Mitmachen 

und Entdecken ein. Die Station 
„Dino-Theater“ z. B. gibt den Blick 
auf die Stars der Urzeit erst durch 

Öffnen eines Theatervorhangs frei. 

Vom Urknall bis zur Evolution des Menschen

Blick durch das Urzeitfenster.Das Sonnensystem mit LED-Leuchttechnik. Niedrigseilgarten 
lädt zum Klettern ein
Für abwechslungsreichen Kletterspaß 
sorgt der 16 Meter lange Niedrigseil-
garten, den wir für den Kindergarten 
Schlachters (Gemeinde Sigmarszell) 
errichtet haben. Die fünf unterschied-
lich gestalteten Kletterelemente 
sorgen nicht nur für ausreichend 
Abwechslung, sie schulen auch Kraft, 
Motorik und Gleichgewichtssinn der 
Kinder.

Der aus naturgewachsenen Robinien
stämmen und Lärchenholz konstruierte 
Multifunktions-Spielturm hält auch einem 
größerem Spielansturm stand. Er steht 
den Kindern des Kindergartens Rohrdorf 
(Stadt Isny) zum Spielen und Klettern zur 
Verfügung. Die Zu- und Abgänge wurden 
von uns unterschiedlich schwierig gestal-
tet, sodass sie für alle Kindergartenkinder 
die passende Herausforderung bieten.

Ein neues Spielgerät für den Kindergarten

Eine Riesenhängebrücke 
für den Harz
Aktuell stecken wir mitten in der 
Planungs- und Vorbereitungsphase 
für eine der größten Hängebrücken 
der Welt. Der Baubeginn soll in Kürze 
an der Rappbodetalsperre im Harz 
stattfinden. Die Brüder Stefan und 
Maik Berke (Firma Harzdrenalin) 
betreiben am Standort bereits sehr 
erfolgreich u. a. eine Mega-Fox-
Anlage, bei deren Realisierung wir 
ebenfalls „mit im Boot“ waren.

Familien-Abenteuerpark 
in der Vorbereitung
Auch heuer dürfen wir wieder ein gro-
ßes Seilgarten-Projekt realisieren: Auf 
dem Gelände eines stillgelegten Kies-
werks bei Laupheim soll noch diesen 
Sommer ein großer Abenteuerpark 
entstehen. Er soll die Hauptattraktion 
eines Freizeit- und Naherholungs
areals bilden. Mit acht unterschiedlich 
schwierig konzipierten Parcours und 
zwei Eventelementen (Base Jump, 
Swing) ausgestattet, spricht der Seil-
garten nicht nur Familien mit Kindern 
an, er ermöglichst auch sportlichen 
Kletterern ihre Grenzen auszutesten. 

A u s b l i c k e

h o c h S P I E L


